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Die Bekämpfung von Kriminalität 
und Drogen in den USA hat in den 
letzten 40 Jahren dazu geführt, dass 
mehr Bürgerinnen und Bürger ge-
fangen gehalten werden als in irgend 
einem anderen Land der Welt. Hea-
ther Ann Thompson geht in ihrem 
Vortrag den Ursachen dieser Poli-
tik des Bestrafens nach sowie den 
weitreichenden, aber unterschätzten 
Konsequenzen für die Städte, die 
Wirtschaft und die Grundlage der 
Demokratie. In der anschliessenden 
Podiumsdiskussion mit Thompson 
und den beiden Experten Laura von 
Mandach und Ronald Gramigna wird 
der US-amerikanische Fall mit der 
Gefängnissituation in der Schweiz 
verglichen. 

T E I L N E H M E R  ⁄  - I N N E N

Heather Ann Thompson ist Pro-
fessorin für Geschichte am Depart-
ment African American Studies und 
dem Department of History an der 
Temple University in Philadelphia 
in den USA. Ihr neustes Buch über 
die Attica Prison Rebellion von 1971 
erscheint in diesem Jahr bei Pan-
theon Books. Daneben schreibt sie 
regelmässig für US-amerikanische 
Zeitungen, unter anderen für die 
New York Times, The Atlantic und 
Salon.com.

Ronald Gramigna ist seit 2007 
Amtsleiter der Strafanstalt Zug und 
ab 1. Juni 2015 designierter Chef 
des Fachbereiches Straf- und Mass-
nahmenvollzug im Bundesamt für 
Justiz. Er ist promovierter Psycholo-
ge und hat einen breiten Erfahrungs-
hintergrund in der Psychiatrie, in 
der Forensik und im Strafvollzug. 

Laura von Mandach ist promo-
vierte Soziologin und wissenschaft-
liche Mitarbeiterin am Schweize-
rischen Ausbildungszentrum für das 
Strafvollzugspersonal in Fribourg 
(Leitung Information und Dokumen-
tation). Sie präsidiert ehrenamtlich 
den Vorstand der Schweizer Sektion 
von Amnesty International. 

Christa Wirth ist Oberassisten-
tin am Lehrstuhl Prof. Monika 
Dommann (Geschichte der Neu-
zeit) an der UZH und assoziiertes 
Mitglied des Zentrums „Geschichte 
des Wissens“. Sie hat an der UZH 
promoviert und schreibt nun eine 
Habilitation über philippinische und 
amerikanische Sozialwissenschafter 
zur Zeit des Kalten Krieges.

Wissen in Gesellschaft
Neues Wissen entsteht nicht nur innerhalb von Universitäten, Laboratorien 
und akademischen Instituten, sondern auch im gesellschaftlichen Austausch 
mit nicht-wissenschaftlichen Praxisfeldern und Akteuren. Mit dem neuen 
Veranstaltungsgefäss Wissen in Gesellschaft möchten wir diesen wissens- 
bezogenen Austausch zu Themen öffentlichen Interesses fördern. Die Mehr-
deutigkeit des Titels der Reihe verweist darauf, dass neues Wissen letztlich 
ein gesellschaftliches Gemeingut ist, das kollektiv, also in Gesellschaft ent-
steht und sich immer in Gesellschaft anderer Wissensformen behauptet.
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VORTRAG (mit Simultanübersetzung)

PROF. DR. HEATHER ANN THOMPSON, Temple Univ.
Ferguson on Fire. The Crisis of Policing and Prison 
in the US

PODIUMSDISKUSSION (auf Deutsch)
DR. RONALD GRAMIGNA, Strafvollzugsanstalt Zug
DR. LAURA VON MANDACH, SAZ / AI
PROF. DR. HEATHER ANN THOMPSON, Temple Univ.
moderiert von DR. CHRISTA WIRTH, UZH & ZGW
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